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S I C H E R H E I T S B E R A T U N G

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT
DER BAUERN
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Netzwiederkehr-Anzeige

Notstromumschalter

Notstromstecker

„Generatorkabel”

Aufstellungsort

Wh

Hausanschluss-
sicherungen

Zähler

▲ Kein Gefahrenunterschied zwischen Netzstrom und Generatorstrom!

Die Errichtung einer Notstromeinspeisung und die Erstinbetrieb-
nahme hat durch einen Elektrotechniker zu erfolgen.
Der Generator wurde leistungsmäßig auf die künftigen Notstromverbraucher
ausgelegt. Eine Leistungsreserve wurde berücksichtigt.
Eine Spannungsregelung im Generator für den Betrieb von elektronisch ge-
regelten bzw. gesteuerten Maschinen, z.B. Melkanlagen, ist vorhanden.
Die Betriebsanleitung wurde gelesen und befolgt.
In Eigenverantwortung wurden FI- Schutzschalter bzw. Isolationsüber-
wachungen getestet.
Leistungsverhältnis Traktor:Generator - 3:1 (kW:kVA, Volllast).
Nach Verleihen des Generators wurde auf
richtige Drehfeldrichtung geachtet.
Elektrische Arbeiten an Generatoren, z.B. Nachrüs-
tungen, wurden von Elektrotechnikern ausgeführt.
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Wichtig bei der Auswahl des Generators:

Einsatz nur für den „HAUSBETRIEB“ oder nur für den „FELDBETRIEB“ bzw.
für  beide Einsatzmöglichkeiten – den „HAUS- und FELDBETRIEB“.

Die Notwendigkeit einer Notstromversorgung in der Landwirtschaft ist auf Grund der fortschrei-
tenden Mechanisierung und Modernisierung immer häufiger gegeben.
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Netzwiederkehr-Anzeige - signalisiert Stromversorgung durch das Netz. 

Notstromumschalter - dient der sicheren Trennung zwischen Netz- und Generatorver-
sorgung – somit gibt es keine gefährliche Rückspeisung ins Netz. Die Bedienungsanleitung
sollte sich beim Notstromumschalter befinden, eine Kurzanleitung am Aggregat. 

Notstromstecker - Übergabestelle für die Notstromeinspeisung. 

„Generatorkabel“ - Verbindungsleitung zwischen Generator und Hauseinspeisung.

Aufstellungsort - entweder mobiler Einsatz als Anbaugerät am Traktor („3 Punkt-
Hydraulik“) oder stationärer Einsatz mit Bodenverankerung. Achtung! Unterlegkeile für
Traktor verwenden; giftige Abgase abführen; schutzartgerechte Aufstellung berücksichtigen.

Gelenkwelle - schwere Ausführung, ohne Rutschkupplung, Antrieb voll gesichert. Auf
fluchtende Wellen achten. Geräteseitig passender Schutztopf erforderlich.  

Instrumente - Mindestausstattung: Voltmeter,  Amperemeter, Frequenzanzeige. Markierte
Anzeigewerte sind vorteilhaft, Betriebsstundenzähler empfehlenswert.

Steckvorrichtungen/Adapter - großzügige Ausstattung mit sämtlichen gängigen
Steckdosen (bis zur max. Stromstärke des Aggregates) wünschenswert. Nur vorschriftsmäßi-
ge Adapter (Steckerzwischenstücke) oder Kleinverteiler verwenden.

Schutzart - für den mobilen Einsatz im Freien muss der Generator IP 44, der Schaltkasten
IP 54 aufweisen. Generatoren mit der Schutzart IP 23 sind nur für den Einsatz in staubfreier
und trockener Umgebung (Generatorraum, überdachter Hofbereich,…) zulässig.
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Zugentlastung!

*

* Eventuell erforderliche Schutzeinrichtungen gegen heiße Oberflächen nicht dargestellt
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„FELDBETRIEB“

TESTT TASTE
beim

Generator-Einsatz/Probelauf
drücken!

FI-Schutzschalter muss auslösen!

I s o l a t i o n s ü b e r w a c h u n g

Einstellwert NICHT verändern
TEST vor Gerätebetrieb

ACHTUNG
Sicherheitseinrichtung

Wirksamer Schutz gegen den elektrischen Schlag ist auch beim Feldbetrieb unverzichtbar.

Bei Schutzmaßnahmen, die einen Erdspieß benötigen, ist ein Elektrotechniker beizuziehen.

Generatoren mit Isolationsüberwachung sind sofort einsatzbereit.

Vor dem Anstecken der Geräte sind die Fehlerschutzeinrichtungen zu testen.

Auf sicheren Gerätezustand (Anschlussleitungen;    ) wurde geachtet. Generatorbetrieb
wurde laufend beobachtet (Kinder!). Unterlegkeile für den Traktor wurden verwendet!

findet überall dort statt, wo eine Netzversorgung fehlt, aber Strom gebraucht wird.
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